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Bild 5 


Erscheint die Konvergenz nicht zufriedenstellend, so kön- 
nen die Korrekturen in den angegebenen Bildschirmbe- 
reichen in beliebiger Reihenfolge vorgenommen werden 
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Reisepass und Visum erforderlich 


Wie siehts aus in der Musikland- 
schaft frankfurts? 
von »l;truck 
ersteinmal zu dem bestehenden in 
utionen, die sich rükmen könne 
m sekr lange zusammenzu sein: bi 
ldstörung sibt es immer Soch, di 
esmal sogar längere zeit in eine 
r besetzung. jie musik ist meist 
ens Lasch und ohne power.nie nei 
sten auftritte sind dememtsprech 
"nu mies. eine ausnars bildete d 
er auftritt auf der frankfurter 
straßenfest am 23, 5. auf dem si 
e mich warlich begeisterten. 
bildstůrung scheinen anscheinend 
aur ohne PA gut zu klingen. der 
abmiscker ist meiner meinung mac 
untalentiert und ein dumrer wi 
chser. 
mc-2 gibt es mittlerweile ja auc 
a schon sehr lange. schon intere 
ssant zu beobachten, daß eine ;r 
uppe mit jedex sis besser wird.m 
c-2 gefallen mir sehr gut. liest 
wahrscheinlich an den interessan 
ten jitarrenspielstil und dem sc 
hlagzeuz, weil ich närlick sänge 
r und bassisten hicht so gut fin 
de. besser gesagt ich mag deren 
fressen nicht allzu sehr. trotzd 
em a sind sie alle o.k. und das 
gibts hier in ffm nickt allzuoft 
mc-2 haben übrigens auch keine s 
O ausgeprägten staralüren wie bi 
ldstörung. 
was gibt es sonst moca in ffm? 
zu nennen wären da noch totto 1 
Otto, die wohl recht bekamnt sein 
züßten. sie haben ihren musikali 
schen stil wieder mal verähdert. 
und jetzt beginnt die einöde. es 
gibt außerden bösen onkels(die i 
ch leider wicht ausstehem kann)k 
eine weiteren gruppen in frankfu 
rt. teils scheint das am problem 
eines übumgsraumes zu liegen, te 
il auch an der umgreifenden stum 
pfheit der leute in frankfurt,d 
ie sich stolz punks nennen! 
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Ħin teil unserer mods hat 


n. 0 e. contact: 


alp truck C.J. Pohl 
leuchte 51 sömmeringstr. 29 
6 Ffm Ge 6000 Ffm 


Mitarbeiter: einige mods å 
Einleitende Worte vom alptruck: 


fůr die woe-ausgabe If braucht der leser 
folgende ausrüstung: einen retstift(um t 
hesen zu unterstreichen), eine gletscher 
brille(um brůhende doofkeitheit zu übers 
enen! )eine konserve(um sie alptruck an d 
en kop? zu werfen)! mark(um das heft bez 
aklen zu können)ein fix und foxi-heft(um 
sich zu trösten,daß es bessre zimes gibt) 


P 


ersten Mal auf Smhi 


Zum ers 


Si 
a 
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ick sage nur eins: ersäuft euch 
nicht in bier, laßt euch eure ak 
tivitäten nicht von anderen abne 
hren! tut irsendnas.! 

neue ¿ruppen scheinen sich langs 
am am horrizont abzuzeichnen...e 
schon e 
ine band z% ndet und mittlerwei 
le schon fleifi,, črsin arbeitet 
mit otmar und uwe zusamxen, auch 
wree bald nicht untätig sein. wa 
krscheinlich werden mitspielen: 
dummfick und der eine rothaarige 
skin-immitator und vielleicht si 
ttenstrolch an der zweiten klam; 


Wie wär's mit einem Segel 
auf Ihrem Auto? 
Schön wär's, 


fe. mal sehen was daraus wird. der skim(ic 
h nab leider seinen namen ver, sen-auferd 
er ist er glaube ich gar kein s in, sonder 
n nat nur kurze haare!) soil ganz gut schi 
“szeu, spielen! 

maja...ich hoffe die eine modband bringt a 
uch bald mal was auf die beine, 

ansonsten wuchern imrer noch die stumpfsin 
M srupren um körperfresser, die zwar nicht 
schlecht sina, allerdings langsam am origi 
nalität verlieren! 

an vertrieben und labels scheint sich läng 
sam neben dem oldie walter's lust was zu r 
egen-wurde ja langsam auch zeit. 

mehr aktivität leute-man darf sich kalt nu 


r nicht als konkurreénten sehen, denn sons : 
t geht alles schief. 
also ffs-ler tut was damit die scene nicht 
in suff und “gressionen erstickt! 
= 
wieder m paar gérichte še 
monster ist aus der bim gefallem und hat s 
ich den kleinen zeh sebrochen! i 
Claus hat sich jetzt einen tret roller gek = ` 
auft!(gerůcht des letzten moe's: claus is ZS 
von seinem motoroller gefallen!) vd 
dummfick hat sich beim colawetttrinken ve: © 
giftet. Ze 
der pfarrer steht auf seien füßen und fůh 2 
t sich wohl. d 
alptruck kat heute seinen schlechten gerüc] © 
hte taz! EN 
a 
= i 


Die 

men zwar s- 

bald, daß es da im „ 

Gruppe Family ging. 

CV. Ich kenne nur den Film „Groupie" 

Den mal, ich in New York gesehen 
ennst du den? Er war fi s 

GM: Leider aa Fr war fantastisch! 

Sr Ich war 


eine Ohren offen 

du damals gelerní? 
eine Menge kleiner Ge- 
mitbekommen, wie die 
ch erinnere mich daran, 
eines Tages Bob Dylan 


Nog 


d 


TT 


Tground c 
er unsere 


Omics 
Lesern 


und das s 
gewidm 


Pr Propaganda war oder nicht — konn 
ich nicht meinen richtigen Namen benu 
zen. So nannte ich mich Cherry Vanilla, 
Dann ‚habe ich für Rockmagazine g 
schrieben und fůr...hm..., Penthouse“ äh 
liche Zeitschriften. Meine Mutter ist zier 
lich katholisch, weißt du, darum habe ir 
dieses Pseudonym weiterbenutzt. Aber ı 
zwischen weiß sie, wer Cherry Vanilla it 
GM: Und wie ist dein richtiger Name? 
CV: Ich heiße Cathleen 
GM: Um nochmal auf dein Album : 
kommen: Der Song „1950’s” klingt do 

glich Bowie-inspiriert 
as ist auch ganz natürlich. Ich ha 


Br raus, Neues rein. Damit keiner au 
= kommt, seine Bedürfnisse mit den 
friedigen, was er schon hat. Umsatz n 


= londie 
hat eine bessere Stimr 
länger als ich. Debt 
klin von mir, wır 
jem Stück auf 
spielerin. Als P 
übrigens eh: 
e Art 60er R 
selbst war sch 


t. Sie ist sehr sexy 
in genas das 
witze... das ist 
m die in einem Ra 
cool und braucht n 
m, dafs die Jungs auf sie zur 


andere ı. aggressiver ur 


h 

GM: Hast du auch Kontak: 
Ml Smith? 

CV: Ich bin auch 


rinnen 
ground-Theater 


taster 
weil sie 
zieller pri 
CV: Ja 
sie auch 1 
mache sie 


anach erhi 

e 
einem e = 
Cabaret 


uele Angeh 
such in dy 


ese sogenannten Sec erku gibi < 


mit S. 


ol geg: 
M: Und was A t die 
at dich schließ]i 
A ich ? 
au Wave Szene voran die 


Foto: Atelier Jan Paulse, 


Mit den alt: 
n alten Provokationen gegen die alten Bos Ti 4 i 
se: Teufel kurz vor seinem Rauswurf © viel. Auf jeden Fall war alles schon aufgebaut. A 


eingängiger 
wäre ? 


r panz pu: 
eran 


Gegen 21.00 Uhr steige f g” 
ich hinab ins Lu, vor- 
bei an Mike der immer 


á noch eisern seine Dreadlocks 


züchtet.- "Hab ich mir ja ni- 
nàs so leer vorgestellt" hör 
ich mich halblaut denken. Ob- 
mg Peter(dr) von Korpus Kristi 
och vor einer Woche in der Wart 
burg (Radierer spielte vor Yan. 


diesen Auftri 
itt an jina 
Aber es gekündigt hatte. 


von 
Eltern nach Wiesbaden 
gefahren wurde,wie es 
bei dem specials concert 
den Anschein hatte. Schätze 
so an die 40 Gäste hatten sich 
TER A zum K.Kristi Abendmahl versammelt, 
nur die Vergangenheit nicht. Hm qe vielen anderen waren 8,- DM etwas 


Die PA war ganz ungewohnt, wo doch snnst nur mit Kofferamps 
Wie mir Roland sagte soll der Dienstag in Zukunft 
Wer Interesse hat: siehe unten 


= | 


musiziert wurde. 


Single n and 
gem ere ` 
acht haben, let übri 
Une e igens a 
ER s“ demnächst Eee uch) 
u ner Mc von Wal 
ter's 


r mute P 
20 zu bieten 
fallen.’ R- 
allerdi 


"lar 'ne 


eint mir 


oder er war vielleicht einfach zu 

blöd oder zu besoffen. na ja er 

hat sich denn dank seiner knmpane 

beruhigt nnd F.K, spielte weiter. 

leider mußte ich früher gehn die 

letzte S Bahn fuhr um 0.06 und 

verpasst hab ich wahrscheinlich ` = 
Kampfstern Galactica: Menschen auf der Flucht zur Erde 


k 5 doch nichts, K.Y. spielte : für al, å 
wen auch immer: Sweet Jane !? | P c) Pulsierende Gleichspannung (Halbwelle) von ca. 350 V,. || 


i (Bild 2) an MeBpunkt 13b vorhanden 
C.F. Leit 0 zu N Kontakt ; Lu" c/o Roland Stiefel 
SchwalbacherSfr. gë: ; 
Dr 6200 Wiesbaden 4 


A : um besten ist es, wenn man zu mittag Jy |. Lët -000W É 
LPTRUCKS ENGLANDFAHRT (mit seiner schulk und abend chips (pommes) ißt. die si ES a n m 78 Bo, ně 
asse!) ma für 20 pence zu haben und sind se Morxoznoncoz sen 
lso wir kamen um 8 uhr abends am freita mit das billigste eseen im london. KS = P GË Za 2 
; dem 15 in london victoriastatiem am. damit der geschmack aber nicht abstu Mo Sao HEbuwde 
en der angelegenkeit katte ich allerdin mpft sollte man zwischen durch manc RSR nat 5 bm 
s nicht viel mitbekommen, weil ich mich Baal die chips mit einer sandwicha tau WE R iF iss Gg W<nocl 

R e D D a Eno m Sean o 
eider in einem unpäßlichen zustaad befand fischen. eu +o gu yau Spa 
‚u deutsch: ich war betrunken gewesen. m billige getränke gibt es in london a E Së WË E ER E 
auf jedenfall sind wir damn mittels ei nscheinend nicht. trinkt am besten LE p- H re 3 „2 KEZ E 
eg taxies zu unserem hotel gekommen. di (illige limonade oder w ers nicht lass fje pranc oo Hao 
> erste nacht verlief recht ruhig, da ic Ken kann bier! ms e re 2 Ze > s +3 
A müde gewesen war und sorit einen guten čjdoch genug dem kulimarischem! u = A Se ES 3 mok- zÄ 
schlaf hatte. einen s0 guten, dat ich ga Jaur meinen pfaden durch london ist m Are 5 BES IE Su 
r nicht nitbekam wie meine schulkamerade j ir schen einiges seltsames über den ash SP mo ER 
a die ganze nacar über randalierten urd Edwa, elaufen. man sal einige punks ,w w H kb KEE? GC 

4 a z N Se © H+ LE) SR o 
die restlichen hotelgáste aus dem schlaf | eirdos uad viele und mochmals viele Sna Wbe8cet He- 
RT iskias. es gab sogar interessante beo SC we g9 = = S EN D S 
$ = Sp +. Lite eeth PARDS 3 88 
he Woo p o 
Rate vi et e KE DE o a 
rte i T Zeëfékg Wen + lb We 
issen. am nächsten tag war ich dann Saber ann ze © ww, 
uch einigermaßen ausgeschlafen. mor SH: Bern Te" kee Br 
ens habe ich frühstück auf englisch oba Eta + o 3 
art kennengelernt(an dem sich an a H e Ge EE Ger 
llen tagen schließlich nichts änder E ag a ar Le = ofen sono Bei 
| sollte!): 2 brötchen, marmelade( or Serwong: 2 ZP Se BB me Se H Té 
mge-nicht üvel;manchmal auch erdbee ee E SW KEE 
-e!), übelschmeckender tee, noch sch a We EE ME r a 
Lieserer kafee! osons F- 2d BEE a 
o sah das frühstück jedem morgen au PR EU SRoBo-kzbazhh- 
3! nach dem zweiten mal ist mir der \ ee ST E ww m 
ajetit vergangen. SE KEES zo KHE A Da 
jaan Matten wir zit unserem kurs ER B- a IB Daurssoson 
a einiges auf der prozremmliste: owze By Se v RI Sep 3 
endwie mub man doch in eine kurs Een“ 890032 doe piano 
rt einen sinn bringen. Soggsëit Ba 2 d 
thema des ersten tages(gekoppelt Aug GES 69 „Bye su 
em zweiten tag): social problems! ce vad Bo Cher PO 
um diese kennenzuiernen gingen wir a ARE 58 KS pr 3 B P SS 
n beiden tagen auf stinklangweilige KR xs | u agw 5 
flohmärkte ao Rf Si EE ae 
dort sollten wir die sozialen unters = u oi EP 5 
schiede londons aufspüren. ich hab m E yata o< 
ich daran nicht beteiligt, weil ich D 99 5 ër BIS 
j« nichtim englisch leistungskurs ki a ggtbk A 4 
2. : H E > Le tothe 9 
zu empfehlen ist der flohmarkt im 12 übrigens Matte ich auf dem schiff probleme E ae ee 
ten der stadt(ich gäaube er liegt a: £ auszugeben(!!), was in london eiene kle BE. 53 
der nähe der park lane!): da gabs pyg inigkeit ist! Se Kee En Fa 
nk t-schirts und lustige socken! ' | to mo o w E 
3 A i kal kä co laků 
außerdem existiert dort ein laden wo E A 
sich viele skins treffen. eime punk bach S H ir den a gy E i d d 
boutique, die sich anscheinend auck es 18 a allgemein bekann aß skin oray Ho Hs san P ví dd 
ZS skins eingestellt mat! die gë national front s GER DIENT TER > 
dort waren nicht gerade billig zewesiind. trotzalledem kann man in fast j „5837805 peuo Be kn 
en.ein wollpulover kat 20 pfund geko'eder skimgruppe mindestens einen far Aunsa- BLOG Mor IDEEN T 
stet! recht viel eigentlich. das ein bügen entdecken. schon recht selksan RED KT EWERT 
zige was ich mir geholt hab, war ein zumal faschisten doca keine "nicht-a rund HB HE odk 8 Este 
zime über skins. in den heft manchma rischen" völker mögen. one a Haren o 
1 recht nette teils auch unglaubwürd ebenso arstaumlich ist die allgemein |g 5° ETF 
ice und unlogische geschichten über © abneigung des nzuizuhum englischen rs voon jsmo:3 un” $ 
skins drin! F A ‚volks gegen deutsche. skins sollen d La. ER S ake. Ko 
nachdem ich unbeschadet und umangepö 2 auch keine ausname machen. . SE Be “dbrand vn e, 
belt aus dem geschäft herauskam befr übrigens gibt es in england auch ski a wa ass Së? H 
i -mmá d DI? d Se P En 
‚iedigte ich erst einmal meine konsum nmädels. ` $ : Cem mas uwiiaepëä Gënz 
geilkeit: ich kaufte mir ein siouxie zum punk läßt sich sagen, er bei a ds 6 Be: Men 
‚t-shirt und 2 paar socken. (make in den letzten atemz liest. E kannzepg Ce sehe 
dann gings weiter auf der tour durchhim gegensatz zu den skins er kei ER Lë CR DE o stíbo 
$londom. me ausstrahlung mehr. bei skins as E Rn ha Eet 
essen ist im london übrigens sehr te rkt so richtig, daß sie aktiv Bu, Vor Ben Se o 
ZR a i imbi i a an amoa Zeng e: Her 
uer. wean mäa an einer imbißstube ig;sind. 3 A k nr Eine pnaco N ac 
-t kommt es einen genauso teuer als wivielleicht liegts daran, daß ich ka oa © ee ee 
enn man sich die sachen im superzark/um punks sah, dp ich nicht auf der k p BEER a BBA Čsnoo 
1% zusamzemkauft! in einer Anti Ba ube ERC Cut war(obmoh} sie nicht weit V | 90 agom e5343 E e 
hat man wenigstens noch ein bischen Gë victoria liegt!). hab wahrscheiml | B Bias mu 00 em 
dienstleistungen. ch auch nichts verpaßt. kätte wahrs ! = E SH 3 S č Em s 16 Be 
d wenn man allerdings herausgefunden wWckeinlich nur deutsche getroffen. Be ee vd SE, Ke E 
t wo man fressalien preiswert orgam abe auch einen englischen punk (na ja Z Se e Gëtet Hrebe 
P a » dé p „o > Ee ZE o je A 
isieren kann, dann kaan man in englas á = d Bez we era k 
gend sosar eisizermalem über die runde bomdazekosen(tragem allerdings zancamal auc 
ya kommen. allerdings ist das leben \ a durchschnittsbürger!)15 £. t-skürts 3£ - 


S ann immer noch è sehr teuer. geträn 
Ke wie man sie bei ums im supermarkt 
die büchse für 50 pfemnige kriegen 
ana kbsten meistens das doppelte, of 
t das drei&-und vierfache!!! 

ein tip für jedem der nach london fä 
art: haltet euer gelů förmlich fest 
kauft möglichst nur das motwendigsk/ 


4£. 


ick war sogar bei dem rough- 


her(meim nicht der willi!!) 


virgin läden gibts ne menge, bin alledings 


jacken und pullower sind teuer. 
Mean allgeme. recht preiswert. 
casse 

E EE DEE haben auch gepfeferte) 
einen punkladen gibt es inder frith= 
nicht weit vom oxford-circus. Keep: 7 
r rade gewese 
nicht übel der laden- aber sauteuer!! 

die wirtschaftswunder lp kostet 3.99 £. wu 


trotz dieser war der rhytmus nicht schwanmug 

r oder gar oberflächlich. die plastics ha 

This Heat Plastics Event Gr ttea eine harte rkythmuseinstellung,di 

Axedo Moon Im Heaven, Poog o OUP und T e ganz uad gar nicht langweilig oder s 
Ee A ermis | ymthetisch klang! 


sie bestehen aus vier netten kerren un 
d einer lustigen kleinen japamerin! di 


außer diesen gruppen sollen noch einige e war so klein, daß man sie mur damn s 
videos sezeigt worden sein, von denen ah wenn sie auf und ab sprang. 

ich kaum was gesehen hab...außer dem vo die plastics spielten zeitweise mit zw 
m der gruppe devo, welcher ganz gut war. ei symthesizern, i.mer aber mit drei g 
so ganz nebenher hat any(annie)anxiety g itarren. 

espielt, so ganz nebenher, dal: es mir ga der sound hörte sich verdächtig nach E 
r nicht sufgefallen war, -52's an stark vermischt mit allen gän 
zu this heat läßt sich sagen, daß die er gigen elektronik stilen, die es moment 
sten 2 lieder nicht schlecht waren. dann an gibt; trotzdem brachten sie einiger 
allerdings wurde es kriminell: sie macht maßen spaß.......man konnte zufrieden 
en so üble und blöde kindermusik, daß da sein!! 

zu ein quietschentchen gepaßt Lätte. weiter ;in,s dann mit einer langen pau 
naja leider hatte ich mir von this heat se, die bis halbzwei uhr morgens ging. 
mehr erwartet.......... dana kamen tuxedo moon, die „ar nicht 
der aal in dem gespielt wurde war eime mal so schlecht waren. sie machten sch 
schwulen disco, die durch briliamte tec čne nette musik zum träumen! 7 
hnik glänzte! sagenhafte lightshow, der leider war ich um diese uhrzeit schon 
sound einfach bombastisch! leicht angegriffen gewesen. die äu,jlei 
publikum war nicht übel.....sogsr einig n fiehlen einem zwar nicht zu, allerdi 
s bekanntes pilzte herum. e ngs konnte ran in diesem zustand keine 
gespielt wurde übrigens auf zwei bühnen livemusik verkraften. 


nach this heat ruste men in den zweiten das konzert endete Ge 
stock um die event-zroup zu sehen. ens! 

die eventprour war garnicht mal schlech 
t gewesen. zumindest fand ich das erste 
stück saugut. da dominierte ein Suter f 
unkbaß zu dem tapes und dias eingeblend 
et wurden. 


em drei uhr morg 


der baßspieler hätte übrigens sine hə 
be taucher “usrüstung an. 

die spieren stücke waren nicht schlecht 
sllerdin;s zum stumpfsinn verführend. 
die musik aer egertgrou; war auf rhytmu 
smsscuine(die auf latein-amerikanische 
rhytmen eingestellt var) und zusätzlich 
e perc.ıssıonseinsätze der anderen 5 mit 
spieler aufgebaut. 

einer von den fünf stand in einen engen 
metallkáfig in typischer adəm & the ant 
s kleidung, in deg er sich durch ruckar 
tige bewegungem und dem spielen eines m 


MAE gg MESION 


iniorgel bererkbər machte. der käfig dt š 
and als kontrast links vor der bünne, s y 
o daß keine einheit der band zustande ka NER 
m. mit den dias wirkte das ganze beinahe Ei 
als multimediushow! Sch 
rach einer län eren pause, in der ich mi Fr Ze 
t einigen leuten unterhalten konnte, beg A873 
annen die plastics zu spielen. 
was bei ihnen auffiehl war, daß sie aus vědě P 
schließlich mit rhytmusgerät arbei SKÉ De 
b m Y Et Se E 
k i U sa 4, 
= KA 
SE 
X 
san Š 


Übrigens kann man bei zwei Leuten in 
Ffm ganz gute Cassetten für einen rela- 
tiv zuten Preis erstehen! 

Einmal welche bei Stefan Müller, Will. 
Leuschner Str. 14, 6 Ffm 06194/251668 
Und damn noch bei Torsten Winzer, Tannen 
weg 18,6242 Kronberg 2. 


LINGE VO DENS 
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MEINER Memme na = über 
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ro, ERSCHEINUNGSWEISE: Vierteljährlich im 
„IM REICH DER SINNE“ Jik Wie 


© Die traurige, unglaubliche Lebensgeschichte eines 14 jährigen 


"al 1a 


) 


Aber lassen wir 
uns von Anfang an 
den Lebensweg von 
Otto.P. erzählen, 
der Herr Pratz vom 
Jugendamt kennt das 
wahre Problem schon 
seit 15 Jahren. Noch 
bevor Otto geboren 
wurde: 


utter: Es ist so ent- 
setzlich was da mit 

unserm kleinen Otto pa- 

ssiert ist... ich konnte 

ň ; der Jung war doch schon 

ihn de "A nické mehr immer so seltsem, Dich 
> isee cour trift kein Schuld ! 


iede P. damals 1949 in der kleinen 2 Zi- 
nung Im Arm Ottos Bruder Emil] ‚damals 2 Jahre alt. 


H.Pratz: ..Ja, die Fam.P. 
ist eine typische Arb- 
eiterfam die 1949 hier- 

her nach D. zog . 

Der Wobnraum war zwar 

Knapp zu dieser Zeit 

und Friede P. war froh 

daß ihre 5 Kinder und 
die Mutter von Ihr, ein 

Dach über dem Kopf 

hatten... 


Friede P's zweiter Mann 
saß nun schon seit 8 Jahren 
wegen früherer NS Verbrech- 
en im Gefängniß. Er sollte 
wegen alleiniger schuld am 
Tode von 238 Deutschen Fl- 
üchtlingen die er für Juden 
hielt und sie deshalb mit 
seinem MG ummähte, Lebens- 
lang sitzen, aber wegen gu- 


Mann, ich freu mich schon drau 
endlich mal wieder ne Alte 


zu bumsen und ordentlich 
H 


< P tem Benehmen in der Anstalt ` 
— ` soll er in einer Woche s 
ell, Emil du freust Dich\f entlassen werden 

bchon den Papi bald wiede N Si 
zu sehen. Du hast Ihn ja H 
noch nie gesehen - D i m 

i i arf ich Bacardi Carta Blanca 
` H 
Kä ee De wenigstens die) Bacardi Cana Blanca d 

Lee Kůchenabfálle / Bacardi Carta de Oro 
Dein PapiS... essen ? Bacardi Carta Blanca o 
Captain Morgan Black Label, 73% A 
ä im Mittagessen: Stroh-Rum. 80% 5 

3 Wochen später beim g RENE ER EE. Lemon Hart Golden Jamaica, 73% 
B N dark r 
5 (/Vater: Paß nur auf Du Kuh, \ De 5 
ich tret Dir eine rein und Der milde Balle (Echt Übersee). 54% 3 
nix is mit kinderkriegen | 7 
u 
nil:.. dada, mama E 
viel onkels., P 
E 
© 
= 
riede: Hein,Du Lump, jede 5 
Nacht hast Du's mít mir ge- = 
trieben. Ich hab die Schnauze, 16 A 
voll, ich bin schon wieder [o | Ss 
rächtig .!- Still, Emil ! 


Hein, Friedes Mann: Ich 


hab ihr dann auch öfters 
mal eine verpasst, wo 
kommen wir denn sonst 
hin ? Bei uns hat der Man 
zu bestimmen wie oft ehe 
ich was passiert, klar ! 


Friede: Mein mann hat mich 
oft getreten weil. ich ihn 
nicht hinten drin haben 
wollte. im Oktember ist da- 
nn der Balg auf die Welt ge 
kommen und weil der so be- 
kloppt ausgesehen hat haben 
wir ihn nach Opa genannt: 
Otto , der ist schon mit 
32 an nem Schizophonien oder 
so wat in der Klappse abge.. 
gestorben. a 
Mein Mann sitzt zum Glůck 
wieder, den Ham'se mit nem 
8 jährigen Gör erwischt !!! 


Hein: Wenn ich wieder rauskomm mach 
die allte Hure schon noch fertig | 


Eg 


Ka 5 40 Freide P. verdient nebenher 
A Otto P. nun 2 Mon. ahnt nicht ‚€; a wieder als Prostituierte 18 


welch ein Leben ihm bevorsteht. e & einer Oben Ohne Bar . 
kán "| G ZE 


„More dirty otto P. 


eem, 
S Bilder Roman von c.£.leit 
pic ur re sind ins Land gegangen " Otto P. ? das ist doch ein Monster 


eine Frechheit mir so einen in 
den Unterricht zu geben !! Mann, 
nimm die Kamera weg - keine Fotos 
ragen sie doch den Direx.!1!" 


" Hallo, Friede P.: Wie geht es Otto 2” 


und aus unserem Kleine Otto ist 
fast ein Mann geworden... S 


"Há,? Was für'n 
Otto ? is des 
'n Ereleri.: SH 
in Balg,.. 13 
blöd mit 
sowas in Rube! 
Bälger hab ich 
genug !" 
2 J 


gibts nette, junge 


Burschen. - die machen 
alles nit!.- d 


Wir baten den Religions- 
m „Willst Du nicht lehrer uns etwas über die 
die Zigarette ausmachen seelische Entwicklung von Otto.P. 


bevor Du zu mir ins „Herr Dir. Steinbrech , Können Sie uns 

Bett komnst ? einen Einblick in die Erziehung 

3 geben die Otto P in diesem Heim für „ 
w 3 schwer erziehbare Kinder zuteil wird 
"wir geben uns alle er- 
denkliche Mühe aber im 
Fall Otto P. ist wohl 
alles für die Katz; der 
Å ist nämlich erblich vor- 
belastet! Nebmen wir 
N nur mal die Situation 
bier links auf dem Bild. 
Unsere Erzieherin ist 
ehrlich bemüht Otto auf 
den Weg der Tugend zu 
i fiihren; aber Otto will ihre oe 
à k S m Ratschläge einfach nicht 
: efolgen...- zum Glück ist 
Otto P. beginnt die Lehre am Bau jetzt alt genug, er Hat 3 Jahre 
Wir fragten seine Kollegen und « Ze Huptschule hinter sich und be- 
Vorgesetzten wie Sie mit ibm zu- 
D EEE m 


r t ginnt jetzt eine Lehre als Mör- 
frieden sind telmischer am Bau !" 


viii AE- 


"erst die Arbeit, dann 
das Vergnügen, Schwester..." 


Otto is" 
prima 
Kumpel !" 


Oh, pardon! 
die Dina eg) „ -UNSEr dummer 
Der wird und koin zwei El horar- Poren orter hat kor PPE” 
Jugendpsy- WS sychologe mit riede P. 
San ? Ab ge 8. Top said ea Gyaökologe ver- arbeitet immer 
meint : wechselt. noch im 
in der nächsten Striptease 
Fortsetzung kommt schuppen. 
wie versprochen 
steigt im Elerstock an die Ober- das Gutachten des 


äche, sieht ie ein Pickel. i 
Ss Së er ei Psyfotopen ! die Red. 


rer das reite Ei n 
ve = Fortsetzung ım A 
-> | 3 


M Ausbildung, Peggy, Beruf, Manuela, E 


it's a mOder, World 
ee 4 


Als Ich Anfang April nach der Sch 
ein obskures Plakat mit vier Mod- 
NINE BELOW ZERO, die im Sinkk 
am 11.April um 21 Uhr, 


Da Ich mir unter diesem Namen nicht viel vorstellen konnte 


zog Ich meine klugen Freunde zu rate, Hier ein zer Aus 
h e t k 
. urzer Auszug 


ule zur S-Bahn ging sah Ich 
ähnlichen Typen und dem Namen 
asten spielen sollten, Und zwar 


ENGLA NDS TOP-HITS 


Ich:"Kennt einer von euch NINE BELOW ZERU" + 
Jimmy:"Ich glaube, das ist ein neues Waschmittel." 
Gerhard: "Quatsch, so heißt eine Nachrichtensendung in England, 
Robert:"Das sagt meine Mutter immer, wenn ich früh zu Hause 
sein muß." 
Ich:"Und ich dachte schon das wäre eine R&B Gruppe aus England, 
Joey:"Also ich wollte immer schon einmal ein Waschmittel R&B 
spielen sehen." BS 
Roland:"Also planen wir das ganze ganz systemati 
Da der Rest des Tages damit drauf ging, daß Roland seinen ganz 
systematischen Plan plante, kann man hier abbrechen, 
Als nach langer Zeit des wartens und rätselns unc planens end- 
lich der 11,April anbrach waren wir gut vorbereitrt, 
Pünktlich Samstagnachmittags kam Roland mit Spir 
versorgt zu mir. Natürlich war auch eingeplant, ca 
Tageskarte verliere und somit noch einmal bezahlen ko 
Leicht angeheitert fuhren Roland, Gerhard und Ich nach Frank- 
furt. Dort trafen wir rein zufällig, wie es geplant war, 
Jimmy und Robert in der 5-3ahn,. Da der Sinkkasten noch nichtgeöff- 
net war zogen wir es vor, noch ein bißchen um die Häuser zu F- 
ziehen, um "we are mods, we are mods, we are, we are, we arel 
mods" zu rufen und um noch etwas geplantes Bier zu trinken, 
Als der Kasten dann öffnete begaben wir uns alle, mit Joey 
der erst etwas später kam, nach vorne, Dort veranstalteten ein 
paar Hippies aleich ein Sit-In auf der für uns reservierten 
Tanzfläche. Ganz plänmäßig war Roland schon ziemlich angetrun- 
ken. Um 21.30 Uhr legte die verspätete Waschmittel Nachrichten 


R&B Gruppe aus England los, 
' EA 
; A 


7 


Ter 


ny ir A 


nach Haus item e == 

> ; ETC 
NE BELOW ZERO spielten besser als geplant und zu@@streinen 

rten R&B. Nachdem wir das hörten schmissen wir di opies S 


m Parkett und tanzten was das Zeug hielt, außer Rolf der) 
ter am Boden rumkroch, scheinbar hatte er etwas verly 

Tr Gitarrist heizte ganz schön ein, der Bassist hielt 

av im Hintergrund, der Drummer drumte was dasggug hie 
rMundharmonikanist gab sich cool, Der Gitarri 
tten enge Jeans und spitze Schuhe, Hemden mit 
| Anfang auch Jackets an. Der Drummer und der Hun 
ren durchschnittlich normal angezogen, 
e spielten hauptsächlich von ihren beiden Alben, aber 
nige Oldies aus den 60ern wie z.B. Route 66. Nach eine 
ngen Zugabe zog der Drummer vor seine Drums zu zertrůmme 
| der von Roland noch zusätzlich geplanten StraBenschlach 
m es nicht mehr, da niemand bereit war sich vom Roland 
hlachten zu lassen, 

eser Abend war echt TIME FOR ACTION! 


d de 


RN 


von Frank M. 
und S.H. 


--. come on, baby and be my guest, a 
come join the party and meet the rest. m AN 


Sch AP 5 DS | 
nach solchen und ähnlichen Klängeh durfte EE e 
am Freitag den 8.5. im Schlachthof ge'rock fheht in die Traumwelt 


n rolled und getwistet werden. Die Schlacht- Zum Na h 


hofgaststätte hat'ne große Tanzfläche und ist 


A 


somit zum Tanzen gut geeignet,wenn man aber nur 
zuhören möchte sitzt man weit weg vom Schuß. 


Ich hatte WEAR schon einmal im Spritzehaus ge- 
sehen und da haben Sie mir gut gefallen.Dort war 
Alles gut gedrängt und gemütlich klein. Ein Kel- 
ner versorgte einen schnell mit Bier ‚das man 
zusammen mit derflotten Musik im Stehen konsunmn- 
ierte - aber hier im Schlachth. ist irgendwie im- 
mer so'ne prolokneipenatmospháre.Zwei junge Teds 
fühlten sich aber anscheinend ganz wohl( das WC 
hat nen guten Spiegel zum Kämmen) 
Die ersten Lieder haben noch nicht so richtig den 


best aber dann zeigt der Saxophonmann was er kann 
"Watermelon man" sehr saftig geblasen!Auch die 
Tanzpaare bleiben nicht aus, aber das erste Paar 
ist das Beste(Foto 1) nach eine 3/4 h und Long 
fall Sally ist 1.Pause im zweiten Akt geht's noch EX 
fetziger weiter Die Laune im Saal und in der Band 


> 
wird immer bess:r( kein Wunier die Band hat schon 


jis - Lage "Schwarzen" spendiert bekommen) viele 


Stücke von Chuck Berry,nicht ganz mein Fall, Peggy 


Cht e 


r zh 3. i 
ee ER. "P ; > 9.8. Spielen ? 

MN _ : Bleser 
Vl | Me le gute Sachen,der An einer Wand im Praunh. Bunker las ich neulich "Twis 


vie sé S a ee 
gf sauberes Können- hoffentlich bleibt es nicht nur bei Sprüchen! Cats" 


š thog- P 
ten Stimme ist der Ry 2 c.f.leit © 
` a ähnlich.Peus®- 


Tanzfläche 


I'm ready, 
zeigt 1n ers 
mit der bes 
sachen täuschen 


Sue, 
Leadgit- 
Und der Sänger 


: lle Elvis s i 
er singt 8 a die Mitte der á Effektblitz 
hi j Ven z 
Umbau ein M a - Strobelight Rythng- 
sei) das denn ` Schreck I... 1° 
wa3 8 a e ob i Er 
jen 3. Teil ein, mit Glitter EE" 
`. leitet weißen Anzug Br. da: 6097 
g sich in eınen Singen kenn © 
E hat $ e Elvis. e 3 ( alles 
S acht au PL 
E en und mac «2 Dem Pub 
o isse ich weiß nicht! ) schrinte zu E 
S gut aber... besten Jahren) t nur Scha 
E ` den te sons 
5 et Großteil in ock ist Aas Best® 
T 
o fallen! jailhouse 
p 
p 3 S 
8 WD No Fun Fest in der Bit 
a E Lon Alptruck = 
l 
A ++ erstens v EI d 
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8- Ee Musiker +4 W BESTELLSCH 
++ die re Gruj 
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bo u Betscakap; Keur besuont +4 ar 
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GINI FATRLE clo 
Jy hamm KE 
+,7400 TŮBNĚEH 4 
RA van Dale ine, 
Kola sfr. IE 


Neu! Deag Gë me S- 
bes R.v.D. Siemers A 


hier ashrennen 


ER. ! 
n d 
BESUCHTE ICH NACH DEM CER REN Sie 


NW GANG OF Four DENLDAS) AMERICAN 
ERA FEIT, ERSTER. EINDRUCK : VOR DEM 
HAUS STANDEN WELE FARBIGE IM AUS6E 
HLOOK WAS MICH AVF ETWAS EXCLUSIVES 
HOFFEN IUES. ZWEITER. EINDRUCK: UM I 


E. NWZUKOMNEN/ MUSS MAN V 
ie een STEIGEN. DRITTER Pon 
VORERST LETZTER EINDRUCK ` EIN E 
FREI - DIE LEUTE SIND TATSÄCHLICH EXC 


VSIV? ZUMINDEST DIE GASTGEBER-WASD 
£ Ko AN DER HERUM STAND WAR TEIL 


Lppk HERUM 
Zum 6LŮcK WÄR: 


UND Einige Se J INFOLGE Zeie 
RE MEIN LAUNE RECHT 6UT UND ICH VE 
E ICH MEHR ODER. ec 
Eech 
NS KURZ & \ J UM DANN 


nm 


RASS ! RIS AUF WEITERES KEINE WEVE 
Ke, p AVSBRINBEN KÖNNEN. DENE 


ICH AUF MEINER FAHRT MIT MEINER 
AR REICHA D eh EE, De VA AA GAR 
a EE m ooe ně, 
Sch N R Ki d AH M v IST- RES S EIN. ORORT VON London 
EBEN HSNDIG EN Wesen 


RT K 

SIE BaK VBRSATZLICHER. BRAND HATTE ALLE 

zu r ai HOFFNUNG AUF NEVE SG UWNICHE 

DIE SÄNGERIN HEINTE, DA 

BES Je iss Fee DONE FWERWEHR 
wee SET SEITI jN KNAST, NACH Gen, 

vH HERUrSTEHeNDEN NŠENO NEU 
4 EN TIEGELSTEIN GEBE SHN ER KOPE DOM - 


ALPrRUCK 


HEY LEUTE! FALLS inges 
NOCH NICHT GEWUSST HABEN 
SOLITET: $ID LEBT! 

RUFT IHNAN: 06484 [354 


24 | ER SPRICHT DANN Zu EL 
CH a 


TONSTU Brose (M KELER MEK. 
E :» ES er Ce JA KOEN MAIGE. BEDAUERND 
SIND REITE.... ETE 7 WEICH +- 


SSERDEM TEITE BR MIT, Dass AUCH Aus W 
E PREISE DER NATEN von han See 


UNo EE Kin DIE Fans zur MÄSSIGUNG 
IR NABEN DANN N oRUGUcH MIT DEV ANDEREN 
IRAS II/NIERT. TROTEDETT - GESAT 

SIE KK ran Ayeräver Ho CH SIND 


Korpos(Korpus) Kristi-im Lu/Wiesbaden am 5.5. UR zean uar begannen daan korpus ‘Kristi mit ih 


81 ren lied Korpus Kristi,wéiter gings dann nit d 
al en stücken B.C., alles was du willst,unterm gla 
S, nervös, himrelfahrt und instrumental. 

aann gabs noch eine pause und schließlich wurde 
m noch scharf, £reiraumy freiraketen u.a. titel 

äespielt! 

alles in allem war es ein sehr gutes konzert ge 
wesen. korpus kristi haben wich schlichtweg beg 
eistert. es war alles sehr gut arrangiert. k.k. 
hatten einen sehr guetn rhythmus, der von peter 
imrer gut und ohne fehler durchgehalten wu 
ride. es gibt ja wirklich wenige bands die einen 
sehr guten rhyimus verfügen. man schlichtweg sa 
gen, daß kk Zenial sind. der sůl r dürfte ja w 
Oul allen von radierern bekannt sein. 

was den reiz an kk “usmschte war das briliante 

zusameenspielen von schlagzeug,baß umd gesang. 

übrigens spielt jetzt der orgelspieler gitarre. 


also es war schon ein naßkalter tag gewesen,äls 
ich zu dem konzert mach wiesbaden ins lu sefahr 
en bin. an diesem tag wirkte wiesbaden wie ein 
ort an der mittelmeerküste in frankreich an der 
riviera, der gerade von der regenzeit heirgesuch 
t wurde. überhaupt hat wiesbaden für mich so ei 
me ausstrahluný eines mittelmeerortes. das lieg 
t wahrscheinliah daran, daß die ganzen hotels i 
m der nähe des bahnkofes vorhallen haben, die m 
an normalerweise nur orten in meeresnähe sieht. 
wiegesagt an diesem tag bin ich nach wiesbaden 
gedüst um korpus Kristi zu sehen. ich habe sie 
ja schon einmal in der batschkapr gesehen und w 
ar also sehr voreingrnommen(natürlick im positi 
ven)von ihnen gewesen! ich erwartete mindestens 
daß sie 5 gute lieder hatten. 

doch bis zum beginn war dann doch noch n bischen 
zeit gewesen. also unterhielt ich recht kurz mit 
dem ludwig(oder heift der korischetyp, der auf 
frau trimmt etwa anders?)über die probleze eine 
s chronischen milchtrinkers. alles im allem ein 
tolles gesprächez, das dann auch recht intellekt vs 


alptruck 


uell wu 
schlief 
des Luis 


Kan dann a 
t der ich r 


e;ich slaube es „in, um käsekuchen, 


und als kurt kam dána weres voll geil xzewesen! 
wir unterhielten ums sofort über die schädliche 
l »leinkinder! alles in a 


*0er Fal stories 


nech »*in biscken 


„Bildstörung“? Totalstörung! 
jo ár 


‚ daß es nach unten keine Grenze gibt 


A 


Frankfurter Punk-Band beweist in der „Krone“ 


Nichts ist so schlecht, daß man es 
nicht noch schlechter machen könnte. 
Oder wie Bundeskanzler Helmut 
Schmidt kürzlich so trefflich formu- 
lierte: „Wo wir sind, klappt nichts. 
Aber wir können nicht überall sein.“ 
Wer die Frankfurter Punk-Band 
„Bildstörung“ am Samstagabend in 
der „Krone“ erlebt hat, weiß: Als 
fester Wohnsitz wäre „Überall“ ge- 
wiß Darmstadt vorzuziehen, dürften 
solche Stümper hier noch mal auf die 
Bühne. 


Die Gruppe „Bildstörung“ (sie sei 
fürderhin nur noch „Tonstórung“ ge- 
nannt) holzt auf der Bühne einen so 
unglaublich banalen Quatsch zusam- 
men, daß ein echter Punk aus London 
diese Knaben vermutlich in eine East- 
End-Mülltonne stopfen würde. 


Frieder Hüttig, der Sänger der „Ton- 
stěrung“, hat eine Lehre als Schorn- 
steinfeger hinter sich. Er soll ruhig 
weiter Musik mimen. Auch in diesem 
Geschäft wird er nur schwarzsehen. 
Auf der Bühne hopst Hüttig herum, 
wie ein Sanatoriumsfreigänger, der 
sich für Fastnacht als Elvis Costello 
verkleidet hat. 


Hüttig hat eine Costello-Hornbrille 
auf der Nase und sonst nichts. Er 
brůlit irgendwas ins Mikrophon und 
wird auch noch pampig, wenn das 
Publikum sich wehrt. „Wie kann man 
nur Darmstadt heißen?“, ließ Home 


DARMSTADTER ECHO 


there! 


r claus(ier ileili 


— 


V 


verlauten. Zwischenruf aus dem Pu- 
blikum: „Wie kann man nur so 
schlecht spielen?“ 


Ach ja, die „Spieler“. Hüttig hat vier 
Instrumentenhalter mitgebracht. Ihre 
Namen sind der Redaktion bekannt. 
Sie seien dennoch nicht genannt; man 
muß sie sich nicht. merken. Also: 
Zwei Gitarren, ein Baß und ein 
Schlagzeug komplettieren die „Ton- 
stěrung“. Zu hören sind die üblichen 
zwei, drei Weg-Werf-Akkorde, für 
die das Fuhr- und Reinigungsamt, 
nicht jedoch ein Musikkritiker zustän- 
dig ist. 


„In Frankfurt gibt es aber viel mehr 
Punks“, meinte Mikrofonhalter Hüt- 
tig im Tonfall des mißverstandenen 
Märtyrers, der ein Provinz-Publikum 
belehren will. Hüttig irrt. Es gibt nur 
gute Musik und schlechte Musik. Und 
es gibt in Deutschland Leute, die statt 
des Travolta-Jacketts jetzt Lederjak- 
ken tragen. Und natürlich, siehe 
„Tonstörung“, schwache Musiker, die 
Starkstrom vergeuden. 


Diesen Energieverschwendern aus 
Frankfurt sei zur Lektüre das Buch 
der britischen Punk-Kolumnisten To- 
ny Parsons und Julie Burchill anemp- 
fohlen. Es heißt „The Boy looked at 
Johnny“ and beschreibt präzise, war- 
um Punk in d 
vermarktet 


der „eschäftsinhaber 
t amüsant komzunriziert 


eiber sich wi 
ht und dab 
(lest alleriin 


In Großbritannien war Punk 1976 die 

akustische gegen soziale Miß- 

stände, die es in dieser Form in 

Deutschland nicht gibt. In der „Kro- 

ne“ vermarktet „Tonstörung“ 1981 
keiner ist. 


Bert Hensel 


DER JOURNALIST HAT ZWAR. IN BERUE AUF 


WIRTSCHAFTEWUNDER Lë UNRECHT, DAFÜR 
TRIFPTER ABER. IN PUNKTO BILDSTÖRUNG DEN 
NAGEN AUF DEN KOPF! 


FRIEDER IST NICHT UNSER KAISER... . 
Ich mocht diesen Freak- Schreiner und 


Pop Musik Tan, der Ryk mt Ri 
Verwechselt nie Dm = d ch CET 
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der Sehlü sÀ zum 


Jber das Verhältnis zwischen Ästhetik und Vermarktung 


...Endlich war der Tag gekommen. Der 
neue Roller stand blitzend in der 
Sonne und wartete auf seinen Besi- 
tzer, der diesen Tag schon lange 
herbeisehnte, der immer wieder sein 
Erspartes zählte bis es schließlich 
ausreichte sich diesen Luxus zu gö- 
nnen : einen eigenen Motorroller l 
Davor schon zweigte er wöchentlich 
etwas von seinem schwer verdienten 
Lohn ab um den nötigen Führerschein- 
lehrgang bezahlen zu können. 

Er lernte in jeder freien Minute die 
StVo und andere Prüfungsfragen um sm 
Tage des Tests zu bestehen und er 
bestand mit Auszeichnung! 


Nun war es an der Zeit seinen Plan zu 
verwirklichen er wollte Fahren Können 


wie sein Vorbild "Chalky" aus Guadropb. 
Ständiges Üben und sein zäher Ergeiz ver- 
halfen R.RB."Pfarrer" (22) in wenigen 
Tagen zu seiner derzeitigen Höchstform. 
beherrscht 


Wie er vor Augenzeugen bewies, 


er den sagenhaften Sturz des Chalky sogar 
jederzeit wiederholen! 


blind! Er kann ihn auch 


4 


er bewies wieweit man es mit 
Energie, Ausdauer und nicht zu- 
letzt viel Mut als Autodidakt 
bringen kann. 


ny mehhers Pride“ 


=" 


Viele die es schon seit Langem 
ohne Erfolg versuchen möchte R. 
RB. "Pfarrer" helfen. Er stellt 
sein Können und Wissen Anderen 
zur Verfügung: " Rollerfahren wie 
Mod Chalky in nur 45 Stunden" 

In Theorie und Praxis kann Jetzt 
JEDER diese hohe Kunst erwerben! 
Interessenten schreiben ans N.O.E. 
c/o Alp Truck, Leuchte 51, 6000 
Frankfurt 60. Kennwort: Looping. 


Ona / ze c.f.leit 


beinahe vergessen: guter Anzug 
mit Krawatte und eigener Roller 


sind Voraussetzung ! 
ild mit 


s, Perversen, 


DIE SENSATIONELLE LIVE-SHOW 
DARF MAN NICHT VERPASSEN!!! 


bezeichnend: 
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trateu 
in Pelz und Seide 


neuestes deutschland 


Das war mal wieuer ein Erleb 
s Sinkgasten - Ein a 
der Sänger 15 
unter Hund. Heute Abend w 
betrat die bühne un 


erden von i 
Show Dësen D In 


Glimmerkosta- 


Gees 
Aufnahmen von "I'm Happy Just To Dance” 


's mit beschissensten Laden 


ein Abend In Ffm 
Szene stand! war 


Frankfurter . 
d Absteigen bekannt wie 


wie ein Kapitän 0.8. 


nis » 
ter dem Titel 
n allen Discos un 
dervoll, 


bend der un 
t je auch i 
ar er wieder wun 
d legte schwungfoll los. 
e nicht ganz so üble Kopie von 
s schon 


a" 
Byasınap 


uap 114 1594 ul] 


dideldudeldadel. die Musi 
pogopunk bis 


war ein > 
gefallen wäre 


Germannenrock sdn biß- chen hätte e 


nicht dieser Kerl dabeigewesen! 
Inten spielte sich derweilen auch eine schlechte 


sehr eigenartig, Demonstration von Pogotanzen ab, 
bei der alterfábene Punks nur traurig den Kopf 
schüttelten. Es war von"nicht mehr lustig"bis"dumm" 
zu bezeichnen.Wenigstens chekten diese da unten noch 

daß die Hippies(Stemmgäste im Stinkkasten) sich immer 

frecher auf der Tanzfläche und sogar auf der Bühne breitmachten. 
Was den Sänger von MC 2 nicht im mindesten störte,waren sie 
doch gute Freunde von Ihn. Ki 
Lobend erwähnen muß ich jedoch die guten Flanger- Zo 
klänge des Gitarristen und der bassist hatte auch 


če De? 


enne U 


: nur manchmal schwierigkeiten mitzuhalten. Überragend Chy hya 
war Martin diesen Abend der wirklich schwer geübt Ki LA 
i igentlich o, © 

haben mußte, er verdiente elg o 


nicht mit solchen Kappen wie zumindestens der "`. 


D.A.F. Venue-London; + Outskirts 


+ Blue Orchids 


es war der vorletzte tag in Londom ge 
wesen! so wie ganz zufällig hatte ich 
in einem verunstaltungshinweisheft ab 
gecheckt, daß in london daf spielen s 
olletn. 

matůrlica hab ich ersteinmal versucht 
auf die gästeliste zu kommem....hat d 
er gabi zwar gemeint es würde gehen. 
vor dem venue kaws schließlich am sta 
geslicht: nix mit guest-list + nix mi 
t freikarten. scheiße. hab also zwei 
pťund zahlen müßen. 

drinnen traf ich dann m paar xädels, 
die „uch auf der"sästeliste standen" 
also wartete zam gemeinsam auf gabi 
und robert, packte ein wurfgeschoß a 
us und warf es dem robert am den kop 
f. 

naja, das leben ist schon aufregend. 
und weil alles so aufregend war spiel 
te dann auch schon die erste gruppe. 
die outeskirts kamen au? die bühne. total übel die band. selten so ne kucke E 
ehůrt. die musik bewegte sich teilweise zwischen seichtex pop und üblen rezil 
los verschnitt ohne power. die ;ruppe kann man abhaken, obwohl sie den 999-9% 
ager zu gefallen schienen(villeicht lags nur an der =ckelhäften sängerin!?). 
wieder ne pause. dann kaxen die blue orhids und ich dachte wie schön orckidee 
a doch seien. die band war einfach zu schlimm “ewesen. 

und dann kamen endlich um mittermacht DAF. es war einfach Ságenhaft! ein gute 
s konzert. leider spielten siekeine alten sachen mehr! viele neue Stücke, das 
einzije was mir so einfällt ist "tanz xit mir". 


Diesmol"ecite"Neuigxeitem von Alvis 


KFC-Mönnchen, bekennt durch aas primi- 
tive Leben,nervt die Leute zit seinen 
Verkaufapraktikem ungemein. 

Die Mods plsmen in me»ter B Zeit einige 
Gruppen und Fáanzimes zu machen. 
Langsam, aber sicher ze et sich im 
Ffe ein neuer skeriatreff ab. Das 
Cookies! Nachdem Läden wis das Funhous= 
dicht machten, dis eir zjge Alterpatrive 
für unsere Obes 
von Sachverst 
dies aber ei a 
Das TV wird in 
Nach ehre, len L 
Alptruck zugegeber, 
Aa einem achwünien 
gab +s E JUZ die Az, 
Dauerná bal ten sicn 
Kuchen und Bobby und 
Hofnurr(Hofi)unr Al 
r alles recht umisunt 
Walter Waliman bescalo 
Interview etwu „tür 
nehsen!! 

Der SG-Met hat "sen die Il7- 
bei einer Meis Duft 

park verloren. Ai; Fy 
Bravo aumzpelte herum, Henker 


könst ihr übers noe erfahren 
musikqulität: nicht schlecht, aber auch 
nicht gerade spitze. 

preis 10.-(gerechtfertigt!) 
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FARBO. E ose Scll kenn ich mir immer noch Schewnr vor- 
Pr ma on v Stellen, weil sie eine total üble Vorgrujre 
PEB o v dak hatten. Nach den erz et Tönen bin ich je- 
STi: Si a IS flücktet!! ba 
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isikgualitát: nicht schlecht, sogar ganz 
gut. 
er die musik auf dem tape: die g.0.f. m 
müssen einen schlechten 
tag gehabt haben! 


8. einige stück: 
ev 
9. plutomium baby ee a 
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" Wir lassen uns morgen die haare 50 lei 
kurz schneiden, wie die von den puaks! su 
dann „ehen wir auf den flohmarkt und aa 
machen rabatz!" 
Zitat: der dümmste hippie, der je 
über den we; selaufen 
ist!! sch 
ist!! dë: 


Nylomeuter und der "Krawall"?n der 
Tai 

von Alptruck 

Am 5.6. war in der Frankfurter Uni 
ein Fest mit meheren Gfruppen ange 
kündigt. Unteranderem spielten auc 

a 0815, die aber 0615 „ewesen sein 
sollen! 

Es war schon interessant gewesen a 

ls zam vom JUZ zur Uni hinti rte 

um Nylomeuter zu sehen. Gleich zu 
Anfang machte sich die Kunde breit 
‚daß die Hippies Schaufenstersche 
iben eingeschmißen und eine Post A 
estürzt hätten. 

Natürlich war zir auch klar gewese 

n, daß die Bullen in den arwesenden 
Punks die Schuldigem sehen wůrasa. 
Alle Ffm-Punks hatten ein saublides 
Gefüht im Mager. 

SchlieClixch kaz der recht kurze aber 
sehr gute Auftritt der Nyloneuter. 
Sie spielten az Anfar; ein Hardrock- 
Stück(so nannten sie es jedenfalls) 
was sehr gut war. Das zweite Lied 

war ein Hit aus den 50-erm oder 60- 
ern, welches mit den Wortem Pınk-Punk 
angekündi_t wurde! 

Ebenfalls ein beeindruckenies 5 > 
Weiter k: n dei N,loneuter allerdings 
micht, weil eir Hippie kəm und meinte 
es hätte keinen Sian weiter zu spielen 
weil draußen die Rullen stehen würden! 
So hörten die Nyloneuter n langen 
Him-und Wiedsrauf zu spielen und das 
Festarrangenent brach langsam zusammen 
Draußen klorpten sich Hippies mit den 
Bullen, drinnen befürchteten eini,e 
Punks das scalinnste!! 

Übrigens haben sich auch Kuchen und 
Hofnar(Hofi) am der Bullenkeilerrei 
beteilligt!! Mit Schwarzen Tichern 
vermummt sollen sie auf die Bullen mit 
Schlagstöcken o.ä, eingedroschen haben. 
Fand ich schon recht seltsam, weil die 
beiden normalerweise micht die Hippies 
sondern die VSPD unterstüizen. 
Ich bliet dann noch eini;® Zeit ia der 
Umi und beobachtete eir bischen die Sce 
von draußen! 

An diesem Abend wurde glaube ich kein 
Punk im Gewahrsam genommen!!! 
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MACH MIT BEIM PSYCHO TEST ! 


Schau Dir unsere 6 Testfragen / 
an und beantworte sie wahrhei- i 
tsgemäß | Hundert Chancen : y e 
Zähle Deine Punkte genau zu- L 2 
sammen und schau in der nach- d à wi 
folgenden Spalte ob Du ein | 
ACTION TYP bist. s 
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in ganz drin 

Fällen en 
Dr. Frischzell oder 
seine Mitstreiter 
auch per Telefon - 
ale zur vollen 
tunde erreichen: 


0611 / 116 02a 
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